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Was aus dem Drehbuch alles wird, liegt oft nicht in der Macht des Autors,
sondern des Regisseurs und des Editors.

1. Szene: Freitag nachmittag, 15.00 Uhr, Ort: Mannheim, Zimmer von Jan a.

Jans Situation: Jan ist es leid, immer nur über Ideen zu reden und
nichts passiert, deshalb möchte er, dass alle seine Freunde
zusammenkommen, um über neue Projekte zu reden. Die letzten Treffen
waren erfolglos, da keiner richtig Lust hatte... Jan geht das aber
zu langsam, er hat Angst, dass er bald in die Midlife-Crisis verfällt,
ohne das in seinem Leben was passiert ist.

Jan schläft. (Klopfen) Peter tritt ein

Peter : ”Sag mal musst Du dauernd beim Surfen einpennen, ich
will mich auch mal mit der Außenwelt verständigen”

Jan : ”Ich hab eine Vision...”

Peter : ”Ach Du und deine Visionen, ich hatte schon seit
4 Wochen kein Date mehr”

Jan : ”Schmeiss die Friteuse an, ich schmeiss ne Party” (cut)

2. Szene: Freitag später nachmittag, ca. 16.00 Uhr,
 Ort: Mannheim Claudia beim Vorstellungsgespräch in einer Kneipe

Kneipenbesitzer: ”Striktes Handyverbot während der gesamten Arbeitszeit,
und wir haben eine Kleiderordnung...” (Telefon klingelt)

Claudia: ”Ja?”

Jan: ” Claudia, komm her, ich...”

Claudia: “Du hast mal wieder eine Vision.”

3. Szene: Ort: Mannheim, Quadrate, Geiselhardts Zimmer

(Telefon klingelt)

Geisselhardt: ”Ja.... Du hast eine Vision?”

Jan: ”Und Du hast bestimmt Hunger?” (Magenknurren)

Peter: ”Scheisse, die Friteuse ist am Arsch...”

Jan: ”Dann, dann bestell ‘ne Pizza”

Peter: ”Wie denn? Per Internet?”

Jan: (grübelnd) ”Warum eigentlich nicht...?”



4. Szene: Geisselhardt und Claudia im Auto

(alle sind bei Jan angekommen)

Jan: ”Damit bekomm ich Rabatt auf italienische Teigwaren.”

Claudia: ”Das ist ja originell, Rabatt auf italienischen Pizzateig
bei einem indischen Pizzaservice.”

Peter: ”Aber nur vegetarische Pizza. Ohne Thunfisch, ohne
Kapern,....”

Geiselhardt: ”Das können wir ja gleich vergessen.”

Claudia: ”Ah, Jan Du hast ja einen Computer. Ist der vom Laster
gefallen?”

Jan : ”Der ist vom Aldi... ”

(Alle Lachen / Geiselhardt studiert weiterhin die Karte)

Jan: ”Mir ging die Arbeit auf die Nerven. Jetzt haben wir 2
Computer  und deswegen hab ich euch auch hergeholt, um endlich mal unser
Gerede in die Tat umzusetzen.”

Peter: ”Schon wieder die Vision, Geld mit etwas zu machen, das
es noch nicht gibt?”

Claudia: ”Wir könnten Geiselhardts Bilder verkaufen.”

Peter: ”Wir könnten eine Party machen, oder eine Suchmaschine
für Parties. Da hätt ich endlich mal wieder ein Date..”

(Geiselhardt überlegt was er essen soll)

Jan: ”Das gibt’s schon, da war ich neulich drauf. Aber mit ner
Kamera in Claudias Wohnung könnten wir reich werden.”

Claudia: ”Sagt mal, spinnt ihr, ich zieh mich doch nicht vor ner
Kamera aus...”

(Lachen)

Geiselhardt: ”Pommes!”

(Stille)

(Die anderen machen ihn nach und lachen)

Claudia : ”Hast Du schon was gegessen?”

Geisselhardt: ”Nein, aber Jan wollte noch was bei Rasheeds
Pizzaservice bestellen..”

Claudia: ”Hört sich irgendwie indisch an.”

5. Szene: Mannheim, Zimmer von Jan



Jan: ”Thats it!”

Geiselhardt: ”Sag ich doch!”

Jan: ”WWW.POMMES.DE.! Stellt euch mal vor, alle bestellen Pommes
übers Internet..”

Geiselhardt: ”Warum nicht übers Telefon? Ich hab Hunger und keine Lust
auf Experimente..”

Claudia: ”Jetzt erst mal Rasheeds Pizza, das mit den Pommes kann
ja noch dauern.”

Jan: ”He ich meins ernst. Ich kenn jemand der hat eine Internet
Agentur, die machen morgen ne Party. Da gehen wir hin, machen uns schlau,
und dann sehen wir, was wir brauchen...”

Peter: “Ne Friteuse...”

Claudia: ”Und so nen --------(Inder)”

(Jan hält ihr den Mund zu)

Peter: ”Informatiker!”


